Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
194Q 


Drucksache Nr. 804 


Der Bundesminister für Finanzen 

R 1150 (VI A) - 7/50 


Bonn, den 27. März 1950 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


ßetr. : Anfrage Nr. 17 der Fraktion der Freien 
Demokratischen Partei 
- Nr. 264 der Drucksachen - 
betr. Zentralbankrat der Bank deutscher 
Länder. 


Im Einvernehmen mit dem Herrn Bundesminister der Justiz und 
dem Herrn Bundesminister für Wirtscliaft beantworte ich die oben 
bezcichnete Anfrage wie folgt: 

Die Befugnisse der Alliierten Bankkommission und des Zentral- 
bankrats auf dem Gebiet des Währungswesens beruhen auf Ge- 
setzen, die von den Besatzungsbehörden vor Inkrafttreten des 
Grundgesetzes erlassen worden sind (§ 8 des Emissionsgesetzes, 
§ 24 des Währungsgesetzes, § 34 des Umstellungsgesetzes). Nach 
dem Besatzungsstatut gehört das Währungswesen nicht zu den 
Gebieten, für die sich die Besatzungsbehörden die Zuständigkeit 
ausdrücklich Vorbehalten haben. Auf Grund der Ziffer 7 des Be- 
satzungsstatuts bleiben jedoch auch auf den nicht vorbehaltenen 
Gebieten die von den Besatzungsbehörden erlassenen Rechtsvor- 
schriften und damit auch die in solchen Rechtsvorschriften erteilten 
Ermächtigungen zum Erlaß von Rechtsverordnungen in Kraft, bis 
sie aufgehoben werden. 

Die Frage, in welcher Weise bei dem Erlaß von Gesetzen und 
Reditsverordnungen des Bundes auf den niclit den Bcsatzungsbe- 
hörden vorbehaltenen Gebieten zu verfahren ist, sofern durch die 
bundesrechtliche Regelung Rechtsvorschriften der Besatzungsbe- 
hörden berührt werden, wird von der Bundesregierung zur Zeit 
grundsätzlich geprüft 
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